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1. Allgemeines

1.1 Informationen zu dieser Anleitung

* Diese Anleitung gilt fur die Produkte P1NHxxx.
* Sie ermdglicht den sicheren und effizienten Umgang mit dem Produkt.
* Diese Anleitung ist Teil des Produkts und muss wahrend der gesamten Lebensdauer aufbewahrt werden.

* AuBerdem mussen die ortlichen Unfallverhitungsvorschriften und die nationalen
Arbeitsschutzbestimmungen beachtet werden.

» Das Produkt unterliegt der technischen Weiterentwicklung, sodass Hinweise und Informationen in dieser
Betriebsanleitung ebenfalls Anderungen unterliegen kénnen. Die aktuelle Version finden Sie unter
www.wenglor.com im Download-Bereich des Produktes.

HINWEIS!
. Die Betriebsanleitung muss vor Gebrauch sorgfaltig gelesen und fir spateres Nachschlagen
aufbewahrt werden.

1.2 Symbolerklarungen

» Sicherheits- und Warnhinweise werden durch Symbole und Signalworte hervorgehoben.
* Nur bei Einhaltung dieser Sicherheits- und Warnhinweise ist eine sichere Nutzung des Produkts mdéglich.

Die Sicherheits- und Warnhinweise sind nach folgendem Prinzip aufgebaut:

SIGNALWORT!
Art und Quelle der Gefahr!

Maogliche Folgen bei Missachtung der Gefahr.
* MaBnahme zur Abwendung der Gefahr.

>

Im Folgenden werden die Bedeutung der Signalworte sowie deren AusmaB der Gefahrdung dargestellt:

GEFAHR!
Das Signalwort bezeichnet eine Gefahrdung mit einem hohen Risikograd, die, wenn sie
nicht vermieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

WARNUNG!

Das Signalwort bezeichnet eine Gefahrdung mit einem mittleren Risikograd, die, wenn sie
nicht vermieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben kann.
VORSICHT!

Das Signalwort bezeichnet eine Gefdhrdung mit einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie
nicht vermieden wird, eine geringfugige oder méBige Verletzung zur Folge haben kann.
ACHTUNG!

Das Signalwort weist auf eine mdglicherweise gefahrliche Situation hin, die zu Sachschéaden
fuhren kann, wenn sie nicht vermieden wird.

HINWEIS!

Ein Hinweis hebt nltzliche Tipps und Empfehlungen sowie Informationen fir einen
effizienten und stérungsfreien Betrieb hervor.

= > B>k P

Reflextaster mit Hintergrundausblendung 3



1.3 Haftungsbeschrankung

¢ Das Produkt wurde unter Berlicksichtigung des Stands der Technik sowie der geltenden Normen und
Richtlinien entwickelt. Technische Anderungen sind vorbehalten.

* Eine gultige Konformitétserklarung finden Sie unter www.wenglor.com im Download-Bereich des Produkts.

* Eine Haftung seitens der wenglor sensoric elektronische Gerate GmbH (nachfolgend ,wenglor*) ist
ausgeschlossen bei:

* Nichtbeachtung der Anleitung,

* nicht bestimmungsgemaBer Verwendung des Produkts,
* Einsatz von nicht ausgebildetem Personal,

* Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile,

* nicht genehmigter Modifikation von Produkten.

* Diese Betriebsanleitung enthélt keine Zusicherungen von wenglor im Hinblick auf beschriebene Vorgange
oder bestimmte Produkteigenschaften.

» wenglor Ubernimmt keine Haftung hinsichtlich der in dieser Betriebsanleitung enthaltenen Druckfehler oder
anderer Ungenauigkeiten, es sei denn, dass wenglor die Fehler nachweislich zum Zeitpunkt der Erstellung
der Betriebsanleitung bekannt waren.

1.4 Urheberschutz

* Der Inhalt dieser Anleitung ist urheberrechtlich geschiitzt.
* Alle Rechte stehen ausschlieBlich wenglor zu.

» Ohne die schriftliche Zustimmung von wenglor ist die gewerbliche Vervielfaltigung oder sonstige
gewerbliche Verwendung der bereitgestellten Inhalte und Informationen, insbesondere von Grafiken
oder Bildern, nicht gestattet.
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2. Zu lhrer Sicherheit

2.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Dieses wenglor-Produkt ist gemaB dem folgenden Funktionsprinzip zu verwenden:

Reflextaster mit Hintergrundausblendung

Reflextaster mit Hintergrundausblendung werten das von Objekten reflektierte Licht aus. Da sie nach dem
Prinzip der Winkelmessung arbeiten, haben Farbe, Form und Oberflachenbeschaffenheit des Objektes
nahezu keinen Einfluss auf die Tastweite. Selbst dunkle Objekte werden vor einem hellen Hintergrund sicher
erkannt. Erreicht ein Objekt die eingestellte Tastweite, schaltet der Ausgang.

Dieses Produkt kann in folgenden Branchen verwendet werden:

» Sondermaschinenbau » Konsumgdterindustrie
* Schwermaschinenbau * Papierindustrie

* Logistik * Elektronikindustrie

* Automobilindustrie * Glasindustrie

* Nahrungsmittelindustrie * Stahlindustrie

* Verpackungsindustrie * Luftfahrtindustrie

* Pharmaindustrie * Chemieindustrie

» Kunststoffindustrie * Alternative Energien

* Holzindustrie * Rohstoffgewinnung

2.2 Nicht bestimmungsgemaBe Verwendung

» Keine Sicherheitsbauteile gemaB der Richtlinie 2006/42 EG (Maschinenrichtlinie).
» Das Produkt ist nicht fir den Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen geeignet.

» Das Produkt darf ausschlieBlich mit Zubehdér von wenglor oder mit von wenglor freigegebenem Zubehér
verwendet oder mit zugelassenen Produkten kombiniert werden. Eine Liste des freigegebenen Zubehors
und Kombinationsprodukten ist abrufbar unter www.wenglor.com auf der Produktdetailseite.

GEFAHR!
g Gefahr von Personen- oder Sachschéaden bei nicht bestimmungsgeméaBer Nutzung!

Die bestimmungswidrige Verwendung kann zu gefahrlichen Situationen flhren.
* Die Angaben zur bestimmungsgemaBen Verwendung sind zu beachten.

Reflextaster mit Hintergrundausblendung 5



2.3 Qualifikation des Personals

* Eine geeignete technische Ausbildung wird vorausgesetzt.
¢ Eine elektrotechnische Unterweisung im Unternehmen ist nétig.
* Das mit dem Betrieb befasste Fachpersonal benétigt (dauerhaften) Zugriff auf die Betriebsanleitung.

GEFAHR!

Gefahr von Personen- oder Sachschaden bei nicht sachgemaBer
A Inbetriebnahme und Wartung!

Schéaden an Personal und Ausrlstung sind méglich.

 Zureichende Unterweisung und Qualifikation des Personals.

2.4 Modifikation von Produkten

GEFAHR!

Gefahr von Personen- oder Sachschaden durch Modifikation des Produktes!
A Schaden an Personal und Ausristung sind mdéglich. Die Missachtung kann zum

Verlust der CE-Kennzeichnung und der Gewahrleistung flhren.

» Die Modifikation des Produktes ist nicht erlaubt.

2.5 Aligemeine Sicherheitshinweise

HINWEIS!
* Diese Anleitung ist Teil des Produkts und wahrend der gesamten Lebensdauer des
Produkts aufzubewahren.

. + Im Falle von Anderungen finden Sie die jeweils aktuelle Version der Betriebsanleitung
unter www.wenglor.com im Download-Bereich des Produktes.

* Die Betriebsanleitung vor Gebrauch des Produkts sorgféltig durchlesen.
 Der Sensor ist vor Verunreinigungen und mechanischen Einwirkungen zu schutzen.

2.6 Laser-/LED-Warnhinweise

Die jeweilige Laserklasse bzw. LED-Gruppe finden Sie in den Technischen Daten des Produktes.

Laserklasse 1 (EN 60825-1)
Normen und Sicherheitsvorschriften sind zu beachten.
Pp < 4mW, tp = 9,2 us, A = 650 nm

2.7 Zulassungen und Schutzklasse

&2 2 il O Qe

For i

!
Environmental Type 1
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3. Technische Daten

wenglor

Optische Daten
Lebensdauer (Tu = 25 °C) 100000 h
Max. zul. Fremdlicht 10000 Lux
Elektrische Daten
Versorgungsspannung 15...30 VDC
Versorgungsspannung 10-Link 18...30VDC
Spannungsabfall Schaltausgang <2V
Schaltstrom Schaltausgang 100 mA
Reststrom Schaltausgang < 50 uA
Kurzschlussfest ja
Verpolungssicher ja
Uberlastsicher ja
Verriegelbar ja
Schnittstelle 10-Link
10-Link Version 1.1
Schutzklasse 11l
Mechanische Daten
Einstellart Teach-in
Material Gehause Kunststoff
Schutzart IP67/1P68
Optikabdeckung PMMA
Bestellnr. P1NH
Technische Daten 702 704 305 308 502 504
Tastweite 300 mm 500 mm 800 mm
Einstellbereich 65...300 mm 60...500 mm 80...800 mm
Schalthysterese <2% <3%
Lichtart Laser Rotlicht
Laserklasse (EN 60825-1) 1 —
Lichtfleckdurchmesser siehe Tabelle 3 siehe Tabelle 1 siehe Tabelle 5
Stromaufnahme <15 mA <20 mA
Temperaturdrift <3% <5%
Schaltfrequenz . LY A . Sl
(siehe Tabelle 4) (siehe Tabelle 5)
Ansprechzeit . 1,25 ms ) 1,5ms
(siehe Tabelle 4) (siehe Tabelle 5)
Temperaturbereich —25...60 °C —40...60 °C
. PNP-SchlieBer X X X
Ausgangsfunktion -
NPN-SchlieBer X X X
Anschlussart Stecker M12, 4-polig
Anschlussbild-Nr. 221
Passende Anschlusstechnik-Nr. 2

Reflextaster mit Hintergrundausblendung



3.1 Lichtfleckdurchmesser

Reichweite 60 mm 250 mm 500 mm
Lichtfleckdurchmesser 11 mm 13 mm 15 mm
Tabelle 1
Reichweite 160 mm 400 mm 800 mm
Lichtfleckdurchmesser 16 mm 20 mm 23 mm
Tabelle 2
Reichweite 65 mm 150 mm 300 mm
Lichtfleckdurchmesser 3 mm 2,5mm 1,5 mm
Tabelle 3

3.2 Schaltfrequenz/Ansprechzeit

Die Schaltfrequenz sowie die Ansprechzeit sind von 2 Einstellungen abhangig: Betriebsmodus und Schalt-
ausgange. Je nach Einstellung ergeben sich folgende Werte:

. Ausgange
Betriebsmodus 2 unabhéngige Schaltausgange 1 Schaltausgang
Schaltfrequenz (Standard Mode) 150 Hz* 800 Hz
Ansprechzeit (Standard Mode) 3,3 ms* 1,25 ms
Schaltfrequenz (Interference-free Mode) 100 Hz 500 Hz
Ansprechzeit (Interference-free Mode) 5ms 1,9ms

*Voreinstellung

Tabelle 4

. Ausgange
Betriebsmodus 2 unabhéngige Schaltausgange 1 Schaltausgang
Schaltfrequenz (Standard Mode) 100 Hz* 500 Hz
Ansprechzeit (Standard Mode) 4,2 ms* 1,5ms
Schaltfrequenz (Interference-free Mode) 60 Hz 350 Hz
Ansprechzeit (Interference-free Mode) 6 ms 2,2ms

Tabelle 5

*Voreinstellung

Technische Daten
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3.2.1 Schaltabstandsabweichung
Typische Kennlinie, bezogen auf Kodak wei3 (90 % Remission).

P1NH305, P1NH308 P1NH502, P1NH504
(I
|
£
8 0i
sl
_203,,
PSS N U S SO SO S T TR T 80t i \
50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 0 100 200 300 400 500 600 700 800

Sr/mm —» Sr/mm —»

P1NH702, P1NH704

Sr = Schaltabstand

dSr = Schaltabstandsénderung
Schwarz 6 % Remission

Grau 18 % Remission

Reflextaster mit Hintergrundausblendung



3.3 Ergénzende Produkte
wenglor bietet lhnen die passende Anschlusstechnik fur lhr Produkt.

Passende Befestigungstechnik-Nr. [EEJ
Passende Anschlusstechnik-Nr. [ 2 |

N oW N o

10-Link Master

Software wTeach2 DNNF005
Set Schutzgehause Z1NS001
STAUBTUBUS-03

3.4 Aufbau
P1NH305, P1NH308

M2 x 1
8
18
14,7 325 5
®\;‘— = = A?\/
— l ‘ IZN\Y
(i o | &
‘ V= o 5 ‘ LS -
Of 1 e
| | |
o 13 =
: N ‘
30
|
~
= 19
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P1NH502, P1NH504

M12 x1
18
LY 325 S 18
O = —
e |
;T_ <l (J
(‘ 2> o~ Ta)
: /TL o ®© - e
| | |
o A 5o
2z
30
\t
= 19
P1NH702, PINH704
M12 x1
18
17 250 i
ov=s -
e |
;!_ ~ 2 @
AEREE .
@ i e aRERE:
o i ’
S8 & TP
22 -
30

ﬂL,

19

Tk

® = Sendediode
@ = Empfangsdiode Schraube M4 = 0,5 Nm  MaBangaben in mm (1 mm = 0,03937 Inch)
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3.5 Bedienfeld

A 31

52 68] el
I

©

2a)

2a = NFC-Schnittstelle

5a = Schaltzustandsanzeige A1

6a = Schaltzustandsanzeige A2

06 = Teach-In-Taste

68 = Versorgungsspannungsanzeige

3.6 Lieferumfang

* Sensor
* Sicherheitshinweise
» Befestigungs-Set 02

12 Technische Daten
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4. Transport und Lagerung
4.1 Transport

Bei Erhalt der Lieferung ist die Ware auf Transportschaden zu prifen. Bei Beschadigungen das Paket unter
Vorbehalt entgegennehmen und den Hersteller tber Schaden informieren. AnschlieBend das Gerat mit einem
Hinweis auf Transportschaden zurtickschicken.

4.2 Lagerung

Folgende Punkte sind bei der Lagerung zu beriicksichtigen:
» Das Produkt nicht im Freien lagern.

» Das Produkt trocken und staubfrei lagern.

» Das Produkt vor mechanischen Erschitterungen schitzen.

» Das Produkt vor Sonneneinstrahlung schutzen.

ACHTUNG!

ﬁ Gefahr von Sachschéaden bei nicht sachgemaBer Lagerung!

Schaden am Produkt sind méglich.
* Lagervorschriften sind zu beachten

5. Montage und elektrischer Anschluss

5.1 Montage

» Das Produkt bei der Montage vor Verunreinigung schitzen .

» Entsprechende elektrische sowie mechanische Vorschriften, Normen und Sicherheitsregeln sind
zu beachten.

* Das Produkt vor mechanischen Einwirkungen schutzen.
» Auf mechanisch feste Montage des Sensors achten.
* Drehmomente missen beachtet werden (siehe ,3. Technische Daten”, Seite 7).

ACHTUNG!

ﬁ Gefahr von Sachschaden bei nicht sachgemaBer Montage!
Schaden am Produkt sind méglich.
* Montagevorschriften sind zu beachten.

VORSICHT!

ﬁ Gefahr von Personen- und Sachschaden bei der Montage!

Schéaden an Personal und Produkt sind mdglich.
 Auf sichere Montageumgebung ist zu achten.

Reflextaster mit Hintergrundausblendung 13



5.2 Elektrischer Anschluss

[221]

w N~
| +

A/Q

E/A2

Symbolerklarung

= ‘ersorgungsspannung 0 V

|
r

A Schaltausgang SchlieBer

|
|

<

Verschmutzungs-/Fehlerausgan

z
(@]

|
t

E Eingang analog oder digital

Zeitverzégerung (Aktivierun

|
i
|

RxD  Schnittstelle Empfangsleitun

|
|

RDY  Bereit

CL  Takt

© IO-Link

IN Sicherheitseingan

|

Signal Signalausgan

[
|
\

ENorszz Encoder 0-Impuls 0/0 (TTL)

PT Platin-Messwiderstand
U Testeingan

W Triggereingan
(0] Analogausgan

BZ Blockabzu

|
|

a Ausgang Ventilsteuerung +
sY Synchronisation
E+ Empfanger-Leitung

=+ Erdung

Rx+/— Ethernet Empfangsleitung

Bus Schnittstellen-Bus A(+)/B(-)
Magnetansteuerung

eom  Schiitzkontrolle

ENarsizz Encoder A/A (TTL)
ENa Encoder A
Auwn  Digitalausgang MIN
Aok Digitalausgang OK
SY OUT Synchronisation OUT
M Wartun:

Adernfarben nach IEC 60757

BN braun
oG orange

GN  griin

VT violett

WH  weiB

GNYE griingelb

A

GEFAHR!

Gefahr von Personen- oder Sachschaden durch elektrischen Strom.

Durch spannungsfilhrende Teile sind Schaden an Personal und Ausriistung mdglich.
* Anschluss des elektrischen Gerates darf nur durch entsprechendes Fachpersonal

vorgenommen werden.

14
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5.3 Diagnose

Ursachen fur das Ansprechen der Verschmutzungsmeldung (LED blinkt):

Anzeige-LED Diagnose/Ursache Behebung

Verschmutzung Optikabdeckung mit einem Tuch vorsichtig reinigen
Dauerhaftes Blinken | Alterung der Sendediode | Sensor austauschen
ca.2,5Hz + Schaltabstand des Sensors erhéhen

Unsicherer Arbeitsbereich | | Abstand Sensor — Objekt verringern

Elektrische Verdrahtung prifen und Kurzschluss

Kurzschluss

beseitigen
Dauerhaftes Blinken
- Sensor von der Versorgungsspannung trennen
ca.5Hz Ubertemperatur "
und abkudhlen lassen
Hardware Fehler Sensor austauschen

Ablaufdiagramme Verschmutzungsmeldung

Reflextaster keine Verschmutzung

)
)
.

¥ : ¥
L}
Objekt & Objekt & Objekt &
Objekt nicht erkannt erkannt nicht erkannt
Schaltzustandsanzeige aus O an @ aus O

beginnende Verschmutzung

o % | S
n n n
i 4 i
'] 1} ']
| Y |

[ Objekt » ]

Objekt nicht erkannt erkannt nicht erkannt
Schaltzustandsanzeige aus O blinkt . aus O

fortgeschrittene Verschmutzung

T ] 1
I 1 I
i H i
] [ 2
: \ ¥ |
Objekt & Objekt & Objekt &
Objekt nicht erkannt nicht erkannt nicht erkannt
Schaltzustandsanzeige aus O aus O aus O
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6. Einstellungen

Durch Drlicken der Teach-in-Taste am Sensor kann der Schaltabstand beider Ausgéange zum Objekt
eingelernt werden (Standardeinstellung ist Vordergrund Teach-in).

Teachen fir Schaltausgang 1

1. Den Sensor gemaB Montagehinweise montieren.

2. Die Teach-in-Taste gedruckt halten, bis die LED Schaltzustandsanzeige A1 zu blinken beginnt.

3. Die Teach-in-Taste nach 2 Sekunden loslassen.

4. Der Abstand wird eingelernt und die LED an A1 leuchtet zur Bestatigung des erfolgreichen Einlernens.

Teachen fiir Schaltausgang 2

1. Den Sensor gemaB Montagehinweise montieren.

2. Die Teach-in-Taste gedruckt halten, bis die LED Schaltzustandsanzeige A2 zu blinken beginnt.

3. Die Teach-in-Taste nach 5 Sekunden loslassen.

4. Der Abstand wird eingelernt und die LED fir A2 leuchtet zur Bestatigung des erfolgreichen Einlernens.

HINWEIS!
. Wird ohne Objekt geteacht bzw. ist ein Objekt zu weit vom Sensor entfernt,
wird der Schaltabstand auf das Ende des Einstellbereichs gesetzt.

16 Einstellungen
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7. Funktionstibersicht

Uber 10-Link oder NFC kénnen weitere Einstellungen am Sensor vorgenommen werden.
7.1 Teach Modus

7.1.1 Vordergrund Teach-in

Der Sensor wird eingelernt, wahrend er auf das Objekt ausgerichtet ist. Der Schaltabstand wird daraufhin
automatisch auf einen Schaltabstand eingestellt, der etwas gréBer ist als der Abstand zwischen Sensor und
Objekt. Somit schaltet der Sensor bei jedem Objekt, dessen Abstand zum Sensor kleiner oder gleich ist als
der Abstand des zum Teach-in verwendeten Objekts.

Sensor
Teach-in-Abstand

Objekt ................................. Schaltpunkt

7.1.2 Hintergrund-Teach-in
Es wird eingelernt, wahrend der Lichtfleck des Sensors auf den Hintergrund gerichtet ist. Der Schaltabstand

wird daraufhin automatisch auf einen Schaltabstand eingestellt, der etwas kleiner ist als der Abstand zwi-
schen Sensor und Hintergrund. Somit schaltet der Sensor bei jedem Objekt, das sich zwischen Hintergrund
und Sensor befindet.

Sensor

A

Teach-in-Abstand

Objekt ............ - Schaltpunkt
Y

Reflextaster mit Hintergrundausblendung 17



7.2 Pin Funktion E/A2

Der Funktion von E/A2 kann entweder als Ausgang oder Eingang konfiguriert werden.

7.2.1 Eingang Externes Teach-in
Den Ausgang A1 Uber den Teach-Eingang einlernen.

1. Funktion Pin E/A2 als externen Teach-Eingang einstellen.

Bei Einstellung Ub aktiv (Voreinstellung):
2. Pin E/A2 auf 18...30 V klemmen fir mindestens 1 Sekunde (und maximal 4 Sekunden).
3. Sobald die Spannung am Eingang abfallt, wird A1 eingelernt.

Bei Einstellung Ub inaktiv:
2. Pin E/A2 &ffnen oder auf 0 V klemmen fur mindestens 1 Sekunde (und maximal 4 Sekunden).
3. Sobald die Spannung am Eingang anliegt, wird A1 eingelernt.

Verriegelung

Wird der Teach-in-Eingang dauerhaft aktiviert, ist die Teach-in-Taste verriegelt und gegen unbeabsichtigtes
Verstellen geschuitzt.

1. Die Pin Funktion von E/A2 auf externen Teach-Eingang einstellen.

Bei Einstellung Ub aktiv (Voreinstellung):
2. Den Pin E/A2 permanent auf 18...30 V DC legen.
3. Der Sensor ist vor Verstellen durch die Teach-in-Taste geschuitzt.

Bei Einstellung Ub inaktiv:
2. Den Pin E/A2 permanent 6ffnen oder auf 0 V legen.
3. Der Sensor ist vor Verstellen durch die Teach-in-Taste geschuitzt.

7.2.2 Fehlerausgang
Der Fehlerausgang schaltet in folgenden Fallen:

* Verschmutzung

* Alterung der Sendediode
* Unsicherer Arbeitsbereich
¢ Kurzschluss

« Ubertemperatur

* Hardware Fehler
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7.3 Weitere Funktionen und Einstellungen:

* PNP/NPN/Gegentakt

« Offner/SchlieBer

* Schalthysterese

* Anzugszeit-/Abfallzeitverzégerung
» Betriebsmodus

» Sendelicht abschalten

* Testmodus

» Data Storage (IO-Link)

8. 10-Link

Prozess- und Parameterdaten sowie die IODD finden Sie unter www.wenglor.com im Download-Bereich des
Produktes.

9. NFC

Uber die NFC Schnittstelle kénnen die Gerate mittels Android Smartphone und der wenglor App ,Sensor
Configurator” eingestellt und parametriert werden. Prozessdaten kénnen tber NFC nicht ausgelesen werden
und stehen Uber 10-Link zur Verfigung.

Die wenglor App steht im Google Play Store kostenlos zum Download bereit. Laden Sie App herunter und
befolgen sie die Installationshinweise.

Code Scannen und direkt zur wenglor App gelangen.

GETITON

P Google Play

Die Einstellungen werden in der App getroffen und dann an den Sensor Ubertragen.

Halten sie dazu bei aktiviertem ,Lesen*- oder ,Schreiben“-Modus die Antenne des Smartphones knapp Uber
die aktive NFC-Flache des Sensors.

HINWEIS!

. * Bei jedem Smartphone befindet sich die NFC Antenne an einer anderen Stelle
* Wo genau die Antenne sich befindet ist aus der Bedienungsanleitung des Smartphones
zu entnehmen
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Sollte die Verbindung nicht sofort aufgebaut werden und Daten Ubertragen werden, bewegen Sie das Smart-
phone Uber die aktive Flache, bis eine Verbindung aufgebaut wird.

Zur Datenubertragung muss der Sensor nicht zwangslaufig mit Versorgungsspannung verbunden sein.
Das heiBt dies funktioniert auch im stromlosen Zustand.

10. Wartungshinweise

HINWEIS!
* Dieser wenglor-Sensor ist wartungsfrei.

« Eine regelmaBige Reinigung sowie eine Uberpriifung der Steckerverbindungen werden
. empfohlen.

» Verwenden Sie zur Reinigung des Sensors keine Loésungsmittel oder Reiniger,
die das Produkt beschadigen kénnten.

» Das Produkt muss bei der Inbetriebnahme vor Verunreinigung geschiitzt werden.

11.Umweltgerechte Entsorgung

Die wenglor sensoric GmbH nimmt unbrauchbare oder irreparable Produkte nicht zurlick. Bei der Entsorgung
der Produkte gelten die jeweils gultigen landerspezifischen Vorschriften zur Abfallentsorgung.
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12.Anhang

12.1 Abkiirzungsverzeichnis

Abkurzung Bedeutung

Tu Umgebungstemperatur

Ub Versorgungsspannung

10DD 10 Device Description / Geratebeschreibungsdatei
MTTFd

Mean Time to Dangerous Failure / Mittlere Zeit bis zu einem gefahrbringenden Ausfall

12.2 Anderungsverzeichnis Betriebsanleitung

Version Datum Beschreibung/Anderungen

1.0.0 30.07.19 Erstversion der Betriebsanleitung

1.1.0 24.10.19 Aktualisierung der , Technische Daten” auf Seite 7 ff
1.2.0 28.11.19 Aktualisierung der ,Technische Daten” auf Seite 7 ff
1.3.0 07.07.20 Aktualisierung der ,, Technische Daten“ auf Seite 7 ff

12.3 EU-Konformitatserklarung

Die EU-Konformitatserklarung finden Sie auf unserer Website unter www.wenglor.com im Download-Bereich

des Produktes.

Reflextaster mit Hintergrundausblendung

21



	Reflextaster mit Hintergrundausblendung High-End mit Teach-in
	Inhaltsverzeichnis
	1.	Allgemeines
	1.1 Informationen zu dieser Anleitung
	1.2 Symbolerklärungen
	1.3 Haftungsbeschränkung
	1.4 Urheberschutz

	2.	Zu Ihrer Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Qualifikation des Personals
	2.4 Modifikation von Produkten
	2.5 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.6 Laser- / LED-Warnhinweise
	2.7 Zulassungen und Schutzklasse

	3.	Technische Daten
	3.1 Lichtfleckdurchmesser
	3.2 Schaltfrequenz/Ansprechzeit
	3.2.1 Schaltabstandsabweichung

	3.3 Ergänzende Produkte
	3.4 Aufbau
	3.5 Bedienfeld
	3.6 Lieferumfang

	4.	Transport und Lagerung
	4.1 Transport
	4.2 Lagerung

	5.	Montage und elektrischer Anschluss
	5.1 Montage
	5.2 Elektrischer Anschluss
	5.3 Diagnose

	6.	Einstellungen
	7.	Funktionsübersicht
	7.1 Teach Modus
	7.1.1 Vordergrund Teach-in
	7.1.2 Hintergrund-Teach-in

	7.2 Pin Funktion E/A2
	7.2.1 Eingang Externes Teach-in
	7.2.2 Fehlerausgang

	7.3 Weitere Funktionen und Einstellungen:

	8.	IO-Link
	9.	NFC
	10.	Wartungshinweise
	11.	Umweltgerechte Entsorgung
	12.	Anhang
	12.1 Abkürzungsverzeichnis
	12.2 Änderungsverzeichnis Betriebsanleitung
	12.3 EU-Konformitätserklärung


